
Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Er 5emt tiiglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abvnncmentsvrcis
vierteli i irlich für L alle und durch

die Pi ü be waen 2 Mark

Nr i2
Amtlicher Thri

Städtische Kommisfioncn
Trottoir Kommission

Sitzung am Dienstag den 9 Februar cr Nachmittags
4 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer

Tagesordnung
1 Bericht über die Jahresrechnung der Trottoir Kasse

pro 1884
2 Verschiedene Gesuche

Bctamitmachung
Zur Vermiethung der Turnhalle aus dem hiesigen

Roßplatze als Schanklokal während der in diesem Jahre
auf den 15 und 16 April den 17 und 18 Juni den
13 und 14 September und den 21 und 22 Oktober
fallenden 4 Vieh und Krammärkte unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Ter

min auf Montag den SS Februar d Js
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 4 Februar 1886
Der Magistrat

Wegen der am 11 d Mts beginnenden Auktion der
verfallenen im IV Quartale 1884 versetzten und er
neuerten Pfänder kann

am 8 1 und 11 d Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht ge
stattet werden

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorstehend genannten
Tagen nur Pfandscheine mit braunem Druck zur
Annahme

Halle a S den 5 Februar 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

Belan tmach g
50 Pfennige Geschenk in Sachen des Vergleichs

L S sind von dem Schiedsmann Herrn Michael
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 5 Februar 1886
Die Armen Direktion

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehelichte Albine

Maler aus Zeitz welche flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gesängniß zu Halle a S abzuliefern 5 231/86

Halle a S den 3 Februar 1886
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter ca 27 Jahre Größe 1,65 m

Statur schmächtig Haare schwarz Stirn niedrig
Augenbrauen schwarz Augen schwarz Nase gewöhnlich
Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn spitz Gesicht
länglich Gesichtsfarbe blaß

Kleidung schwarzer Paletot braunes Kleid brauner

Muff blaues Tuch
Der gegen den Kellner Paul Lorenz aus Göhren

dorf unterm 30 März v I erlassene Steckbrief tst er

ledigt I 669/85
Halle a S oen 2 Februar 1886

Der Köuigl Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Siebmacher Wilhelm Hielscher aus
Seidendorf unterm 18 Dezember 1883 erlassene Steck

brief ist erledigt I 2904/83
Halle a S den 2 Februar 1886

Der Königl Erste Staatsanwalt
von Moers

HaiiSclsrcgister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Firmenregister ist heut nter Nr 1524 der

Maschiuenfabrikant Hermann Moritz Bertram zu
Halle a S mit der Firma Herm Bertram mit
dem Orte der Niederlassung Halle a S eingetragen

Halle a S den 3 Februar 1886
Königliches Amtsgericht Abth 11

Sonntag den 7 Februar 188k

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht daß für

neben den bisherigen
derselben

i lt nvon jetzt ab auch der gerichtliche Taxator und
Anktions Kommisfar

Herr l ii liinllllemli

als der genannten Sozietät angestellt und verpflichtet ist
Merseburg den SS Dezember 1883

Der Direktor der Provinziat
Städte Feuersozietiit der Provinz Sachsen

Nicht,imtlicher ThriZ

Halle den 6 Februar
Der Bundesrath genehmigte gestern den Gesetz

entwurf betreffend die Verlängerung der Gültigkeits
dauer des Sozialistengesetzes sowie das am21 März
vorigen Jahres zu Lissabon unterzeichnete Zusatzabkommen
zum Weltp ostvertrage nebst einer Uebereinkunft über den
Postauftragsdienst Der Gesetzentwurf wegen Ausprägung
von 20 Pfennigstücken in Nickelprägung die Vorlage
wegen eines Zusatzes zum H 5 des Zolltarifgesetzes und
der Gesetzentwurf wegen Abänderung der Gewerbeordnung
wurden den zuständigen Ausschüssen überwiesen Aus
Antrag Württembergs wurden Cellulose Fabriken in die
genehmigungspflichtigen Gewerbeanlagen eingereiht Der
Antrag Preußens auch die elektrischen Beleuchtungsanlagen
unter die genehmigungspflichtigen Anlagen aufzunehmen

wurde zurückgezogen

Die Berathung der Vorlage über das Branntwein
monopol in den Ausschüssen des Bundesraths geht in
rascher Weise vor sich Es sind zahlreiche Abänderungs
Anträge so ziemlich von allen dabei näher interessirten
Regierungen eingegangen die aber sämmtlich das Prinzip
des Entwurfs nicht berühren und nur formelle Aende
rungen bezwecken Es ist deshalb wahrscheinlich daß die
erste Lesung der Vorlage schon Ende der laufenden Woche
abgeschlossen wird Bis zu diefem Zeitraume dürfte auch
der bayerische Finanzminister von Riedel seinen Aufent
halt ausdehnen Voraussichtlich werden nach Beendigung
der ersten Lesung Berichte an die Landesregierungen zur
Einholung weiterer Instruktionen von den Bevollmäch
tigten abgesandt werden und bis zur Rückäußerung wird eine
mehrtägige Pause eintreten Die Wahrscheinlichkeit spricht
dafür daß der Entwurf innerhalb der nächsten 14 Tage
im Bundesrathe abgeschlossen und an den Reichstag ge
bracht sein wird Zur Berathung des Branntwein Mono
pols haben die Ausschüsse des Bundesrathes zwei Sub
kommissionen gebildet von denen die eine die strafrecht
liche Seite die andere aber die übrigen Bestimmungen
vorberathen soll

Dem Bundesrath ist eine Novelle zur Gewerbeord
nung zugegangen welche dem Bundesrathe das Recht er
theilt Jnnungsverbänden die Rechte einer juristi
schen Person zu verleihen

Im Gegensatz zu dem römischen Telegramm der
Germania wonach im Vatikan große Mißstimmung

über den Inhalt der neuen kirchenpolitiichen Ge
setzes Vorlage für Preußen herrschen soll hält die
Post nach ihren Informationen das gerade Gegentheil

änfrecht

Die Wahlprüfungskommission des Reichstags
beschloß gestern die Wahl des Abg Dr Meyer Halle
zu beanstanden weil einem eingegangenen Wahlprotest zu
folge in einem Wahlbezirk der Stadt Halle ein Professor
als Wahlvorsteher fungirt habe Es soll zunächst festge
stellt werden ob ein solcher als unmittelbarer Staats
beamter anzusehen also von dem Vorsteheramt auszu
schließen ist so meldet eine Berliner Correspondenz

Die Zuckersteuerkommission des Reichstags dis
kutirte die Anträge auf Herabsetzung der Rübensteuer
sowie auf Einführung einer Melassesteuer Die Regierung
sprach sich entschieden gegen eine Herabsetzung der Rüben

steuer aus

JnscrtionS hreiS
für die viergespaltene CorvuZ
Zeile oder deren Raum 15 Ng

RecZamen
vor dem Tageskaie, der die drn
gespaltene Corpus,zeile oder de en

Raum 40 Psg

87 Jahrgang
Die Petitionskommission des Reichstags berieth

die Petitionen von Jnnungsvorständen u s w auf Ein
schränkung bezw gesetzliches Verbot des Hausirhandels
Seitens der Freisinnigen wurde beantragt die Petitionen
für ungeeignet zur Berathung im Plenum zu erklären da
die Materie erst durch das Gesetz von 1883 geregelt sei
Von Seiten des Abg Hitze Centrum und der Konser
vativen wurde eine motivirte Tagesordnung beantragt es
kam indeß zu keiner Beschlußfassung da die Stimmen
bei der Abstimmung gleich standen

In dem Etat der Berg Hütten und Salinenverwal
tung für 1886/87 ist eine Summe von 71358 Mark zu
Unterstützungen für die Hinterbliebenen der am 18 März
1885 auf der Grube Camphausen zu Tode gekom
menen Bergleute vorgesehen Abg Vopelius beantragt
gleiche Unterstützungen auch den Hinterbliebenen der zwi
schen dem bezeichneten Tage und dem 1 Oktober 1885
zu Tode gekommenen Bergleute der übrigen Saar
reviere zuzuwenden und zu dem Zwecke den Etatsansatz
um 28 642 Mark zu erhöhen

Die Arbeiterschutzkommission des Reichstags
berieth gestern über die Beschäftigung der jugendlichen
Arbeiter Abg Dr Lieber beantragt die Arbeitszeit
jugendlicher Arbeiter von 14 16 Jahren auf 10 Stunden
zu beschränken Abg Auer Soz wollte nur eine
achtstündige Arbeitszeit zulassen während Abg Halben
für Arbeiter von 14 18 Jahren eine zehnstündige
Arbeitszeit vorschlägt Abg Grohö erklärt sich nament
lich gegen die Bestimmung des Antrags Lieber welche
den Bnndcsrath ermächtigen will eine längere als die
gesetzliche Arbeitszeit zuzulassen Hierauf wurde die
Weiterberathung vertagt

In der gestrigen Sitzung des Landtags zu Braun
schweig stand die Vorlage über den während der Dauer
der Regentschaft zu leistenden Eid auf der Tagesordnung
Der Abgeordnete Sallentien ersuchte das Staatsmini
sterium vorher erklären zu wollen daß von Denjenigen
welche die alte Erbhuldigung bereits geleistet haben der
neue Huldigungseid nur gefordert werden soll unter Vor
behalt der Verpflichtungen welche ihnen durch Ableistung
des Erbhuldigungseides auferlegt wurden Da Staats
minister Graf Görtz Wrisberg erklärte heute eine bestimmte
Antwort hierauf nicht geben zu können so wurde auf
Antrag Sallentien s die Berathung der Vorlage aus
gesetzt

Ueber die in der jetzt abgeschlossenen Militär Kovention
mit Braunschweig festgesetzten Aenderungen in der Uni
form des braunfchweigischen Militärs verlautet nach der
Braunschw Landesztg daß das Infanterie Regiment

Nr 92 und die Artillerie preußische Uniform und weiße
Achselklappen mit einem W m rother Farbe Namenszug
des verstorbenen Herzogs Wilhelm erhalten Die öster
reichischen Käppis die bisherigen Gradabzeichen der Offi
ziere und Unteroffiziere fallen natürlich auch fort und
es werden fortan der preußische Helm mit dem braun
schweigischen Löwen und schwarzem Haarbusch Epauletts
und Tressen getragen Die Offiziere behalten den Schlepp
säbel Die Uniform des herzoglichen Husaren Regiments
Nr 17 bleibt dieselbe nur wird statt der österreichischen
Mütze die preußische eingeführt die Unteroffiziere erhalten
analog der Infanterie auch die preußischen Gradabzeichen
Auch das preußische Portepee wird eingeführt

Die Mehrzahl der französischen Journale spricht sich
gegen den Antrag auf Ausweisung der Prinzen aus Die
radikalen Blätter erklären denselben für ein gegen das
Kabinet gerichtetes Manöver der Opportunisten Der

Temps sagt der Antrag sei eine Ungeschicklichkeit die
eine gefahrvolle Diskussion herbeiführen würde Die kon
fervativen Blätter scheinen wegen des Antrags in keiner
Weise besorgt In parlamentarischen Kreisen verlautet
die äußerste Linke halte den Antrag auf Ausweisung der
Prinzen für inopportun und sei daher die Zurücknahme
des Antrages wahrscheinlich Die Grundlagen für das
neue Budget sind von dem Ministerrathe noch gar nicht
beschlossen es entbehren deshalb auch die umlaufenden
Gerüchte über Finanzkombinationen die seitens des Staats
schatzes vorbereitet wären der thatsächlichen Begründung

Gladstone hat ein neues Wahlmanifest erlassen in
dem er sein irisches Programm darlegt Dasselbe bedeutet
eine Schwenkung Er will jetzt daß zunächst eine ein
gehende Prüfung der irischen Zustände gesetzlichen Vor
schlägen vorangehen soll Ohne eine solche Prüfung sei
es unmöglich die einzuschlagende Politik in ihrer Ge
sammtheit zu erörtern Man wird sich erinnern daß



dies derselbe Standpunkt ist den der konservative Premier
Salisbury einnahm

Die Daily News erfahren die Königin werde auf
den Rath Gladstone s einen neuen Vicekönig für Irland
ernennen Henry Fowler ist zum Finanzsekretär des
Schatzamtes und Hibbert zum Sekretär der Admiralität
ernannt worden

Das Journal de St Pötersbourg bezweifelt daß
durch das ergangene Jrade das türkisch bulgarische Ueber
einkommen bereits als sanktionirt erscheine denn ein in
ternationaler Akt könne nur nach Zustimmung aller kon
trahirenden Theile sanktionirt werden Das Jrade könne
höchstens die Bedeutung haben daß die Pforte ermächtigt
sei das Uebereinkommen den Mächten mitzutheilen und
deren Zustimmung nachzusuchen

Die Antwort der serbischen Regierung auf die Kollek
tivnote der Mächte ist den Vertretern der Letzteren gestern
übergeben worden In derselben wird lediglich erklärt
daß die serbische Regierung den Inhalt der Kollektivuote
zur Kenntniß nehme sie glaube daß es ihr nicht zustehe
sich in eine Diskussion der Note einzulassen da die Be
schlüsse der Mächte einen definitiven Charakter trügen

In den vereinigten Staaten von Nordamerika voll
zieht sich eine Art Völkerwanderung Die Neger wandern
in großen Schaaren aus dem Süden nach dem Westen
aus namentlich nach Arkansas Kansas und Kalifornien
In dem Maße in dem die Neger aus dem Süden weg
ziehen wandern dort Weiße ein die als Arbeiter den
Schwarzen vorgezogen werden In Kalifornien blickt man
scheelen Auges auf die Schwarzen welche die weißen Ar
beiter dadurch schädigen daß sie zu billigeren Löhnen
arbeiten

Deutscher Reichstag

40 Plenarsitzung vom 5 Februar 1886
Der Gesetzentwurf betr die Bürgschaft des Reichs für die

Zinsen c einer egyptischen Anleihe wird in erster und
zweiter Berathung genehmigt

Es folgt erste Berathung des Gesetzentwurfs betr Abände
rung des 8 137 des Gerichtsverfassungsgesetzes Es
handelt sich darum Verschiedenheiten in der Rechtsprechung der
Civilsenate gegenüber denjenigen der Strafsenate zu verhüten
und auszugleichen

Abg Klemm spricht sich für die Vorlage aus und beantragt
dieselbe im Plenum also ohne vorherige kommissarische Vor
berathung zu erledigen

Abg v Cuny schließt sich dem Antrage an wünscht aber
daß sich eine freie Kommission mit der Vorlage beschäftige

Abg v Grävenitz wünscht Modifikation des Entwurfs in
Bezug aus die Mitwirkung der Staatsanwaltschaft

Abg Rintelen beantragt Verweisung der Vorlage an die
Kommission nachdem wichtige Differenzpunkte hervorgetreten
seien

Der Antrag Rintelen wird abgelehnt
Die zweite Berathung der Vorlage findet im Plenum statt
Es folgen Wahlprüfungen
In Bezug am die Wahl des Abg Dr Kropatscheck

8 Potsdam wird der Reichskanzler um Ergänzung der Beweis
aufnahme ersucht

Für gültig werden erklärt die Wahlen der Abgg Dr Vir
chow 2 Berlin Dr Prinz Handjery 10 Potsdam Roppell
1 Baden Dr Delbrück 1 Stralsund Klemm 4 Sachsen

und Fährmann 2 Sachsen
In Bezug auf die Wahl des Abg Richter im 4 Wahlkreise

des Regierungsbezirks Arnsberg einpfiehlt die Kommission
den Beschluß über die Gültigkeit auszusetzen und den Reichs
kanzler zu ersuchen amtlichen Bericht darüber veranlassen zu
wollen aus welchen Gründen die in dem Wahlprotest bezeich
neten Verbote von Wahlversammlungen ergangen sind

Abg Hasenclever beklagt sich über die Unterdrückung
sozialdemokratischer Wahlkomitees

Abg v Köller erklärt sich gegen das Prinzip in dem Ver
bot sozialdemokratischer Wahlen ein Motiv für die Ungültig

Bcrliner Plaudereien
Die Agitation sür Verbreitung des Genusses von

Kaffee und Thee nimmt jetzt in Berlin praktische Formen
an Ein Unternehmer hat sich um die Errichtung einer
Anzahl von Pavillons in denen Thee und Kaffee ge
schenkt nach den billigen Preisen beinahe geschenkt

werden wird beworben die neuen Mäßigkeitstempel
sollen an den Hauptarbeitsstätten an den Lagerplätzen
der Bahnhöfe auf dem Packhofe am Hafen von Moabit
an den großen Baustellen Polizeipräsidium am Alexander
platz Reichstagsgebäude am Königsplatz c aufgestellt
werden Inzwischen hat die Thee und Kaffeegesellschaft
bereits einige Volkskaffeehäuser ganz nach Art der
Restaurationen eingerichtet in Betrieb gesetzt und das
Geschäft soweit dabei von einem Geschäft noch die Rede
sein kann geht über Erwarten flott und gut Der Preis
tarif ist dabei ungefähr der nachfolgende eine Tasse
Thee 5 eine Tasse Kaffee 5 ein Butterbrod notadsus
eine mächtige Berliner Stulle 5 zwei Semmeln
Schrippen 5 ein Ei 5 ein Glas Bier Liter 10

eine belegte Stulle 10 ein paar Würstchen heiße Wiener
10 Bratkartoffeln ein sogenannter gehäufter Teller
voll 10 Pfennige Der Zudrang ist besonders in den
Mittagsstunden ein enormer doch sieht man fast nur die
männliche Bevölkerung das neue wohlthätige Institut be
nutzen sie ißt daselbst zu Mittag denn die Volksküchen
sind bei dem besseren Theil der unteren Klassen seit
der Zeit nicht mehr populär welche unliebsame Ent
hüllungen über den Hausfrauenverein gebracht hat da
man die in beiden Organisationen verquickte Thätigkeit
von Frau Lina Morgenstern kennen lernte Auch läßt
sich im Volkskaffeehaus schließlich noch billiger leben als
in der Volksküche denn für Denjenigen der nur noch einen
Nickel disponibel hat ist eine Tasse Kaffee mit Butter
brod immer noch ein besseres Mittagsmahl als gar keines
Der Konsum von Thee ist sehr beträchtlich und Mancher
der sich an diesen leichten anregenden Trank hier gewöhnt
dürfte auch für fpäter wenn es ihm besser geht dem Thee

keit derselben zu erblicken und wünscht demgemäß sofortige
Gültigkeitserklärung der Wahl Richters

Abg Dr Hänel führt aus daß immer von Fall zu Fall
entschieden werden müsse Entscheidend sei die Kombination
der vorliegenden Umstände

Abg Rickert wünscht daß von oben her strikte Anweisungen
an die Landräthe und anderen behördlichen Organe erfolgten
sich jeder Einmischung in die Wahlen zu enthalten

Der Kommissionsantrag wird schließlich nach längerer Be
rathung angenommen

Montag Nachmittag 1 Uhr Egyptische Anleihe dritte Be
rathung des Etats

Telegraphische Nachrichten
Petersburg 5 Febr Der Fürst von Montenegro

wohnte gestern Abend dem im Winterpalais stattgehabten
ersten großen Hofballe dieser Saison bei Der zum
serbischen Minister Residenten Hierselbst ernannte Oberst
Sava Gruic ist hier eingetroffen

St Queutin 5 Febr Die vergangene Nacht und
der Vormittag sind ruhig verlaufen gegen Mittag kamen
aber neue Ausschreitungen der sinkenden Arbeiter vor
indem dieselben die Fenster und Thüren in den Fabriken
und Werkstätten zertrümmerten

München 5 Febr Der hiesige Magistrat hat heute
den Antrag des Gemeindekollegiums angenommen an die
Reichsregierung eine Petition zu richten wegen Beseiti
gung aller aus der Zollgesetzgebung sich ergebenden
Schranken welche bis jetzt der Erhebung eines lokalen Auf
schlags auf Wein durch die Gemeinden entgegenstehen

Tages Ehronik
Der Kaiser empfing gestern Vormittag den Haus

marschall Grafen Perponcher zum Vortrage und später
den Oberst Kämmerer Grafen Otto zu Stolberg Wernige
rode Mittags erledigte der Kaiser dann noch verschiedene
Regierungs Angelegenheiten und unternahm hierauf eine
Spazierfahrt durch den Thiergarten Der Kronprinz
nahm am gestrigen Vormittage zunächst mehrere Vortrüge

und von 111/4 Uhr ab die persönlichen Meldungen
mehrerer hoher Offiziere entgegen und empfing Mittags
12 Uhr den Professor Becker und den Regierungsrath
Zöllner Mitglieder des Jubiläums Komitös der Kunst
Ausstellung Um 1 Uhr Nachmittags hatte der Stadt
baurath Hobrecht die Ehre des Empfanges Die Kron
prinzessin hatte am Nachmittage um 12 Uhr eine De
putation des 2 Leibhusaren Regiments Nr 2 in Audienz
empfangen

Bei den Majestäten fand vorgestern Abend im Wei
ßen Saale des Königlichen Schlosses ein Ball statt zu
welchem etwa 1800 Einladungen ergangen waren Der
Kaiser trat gefolgt von den Prinzen und Prinzessinnen
des Königlichen Hauses um 9 Uhr vom Kurfürstenzimmer
aus in die Bildergalerie ein in welcher gleichzeitig von
den Altdeutschen Kammern aus die Kaiserin erschien Der
Kaiser führte feine hohe Gemahlin bis zur Mitte der
Bildergalerie wo sich die Kaiserin niederließ Zahlreiche
Damen und Herren wurden alsdann zu Ihrer Majestät
entboten und von der Erlauchten Frau mit Ansprachen
beehrt Der Kaiser nahm in dem Königinnen Gemach noch
die Vorstellung einiger Damen und Herren entgegen und
begrüßte alsdann im Weißen Saale die Gesellschaft Die
Gemahlinnen der landfässigen Fürsten und der Botschafter
wurden zuerst mit Ansprachen vom Kaiser beehrt welcher
alsdann einen längeren Cercle bei dem diplomatischen
Korps hielt In der Gesellschaft war nur eine Stimme
der Freude über das rüstige und gesunde Aussehen des
Kaisers Die Kronprinzessin nahm aus dem Thronsessel

gennß gewonnen sein Das Bier ist eigentlich nicht be
sonders billig da sich der Liter im Ausschank auf 30 /z
Pfennig stellt wenigstens ist es zu gleichem Preise in
allen Stehbierhallen zu haben Schnaps und Spiritussen
aller Art sind vom Ausschank ausgeschlossen ob mit ob
ohne Monopol Vielsach scheinen auch die Volkskaffee
häuser lediglich zum Ausruhen und Erwärmen benutzt zu
werden denn der auf den Straßen beschäftigte Theil der
Bevölkerung stellt das erheblichste Kontingent der Besucher
Alle Altersklassen sind vertreten der vierzehnjährige Lauf
bursche der jugendliche Kommis der nicht vorwärts kom
mende Mann in den besten Jahren der alte hausirende
Mann Vielen sieht man an daß bei ihnen Schmal
hans seit langer Zeit Küchenmeister ist sie sehen älter
aus als sie sind aber sie blicken noch mitleidig und stolz
aus den Greis der im zerschlissenen Havelock hereinwankt
Neben den alten Leuten die lieblos zur Seite geschoben
werden marschiren die jungen Alten im Taumel des
gedankenlosen Müßiggangs der aller Laster Anfang ist

Das Geld liegt auf der Straße fo können wenigstens
die beiden ehrlichen Zeitungsfrauen behaupten welche vor
gestern 2000 Mark fanden welche ein Kassenbote verloren
hatte 200 Mark waren ihr Lohn

Mit allerlei kleinen Geschenken werden jetzt die Passan
ten der Friedrichstraße überrascht Kleine elegante Ka
lender schafft sich Niemand mehr an seitdem sie uns in
die Hand gedrückt werden allerdings versehen mit einer
Reklame für irgend ein Geschäft Eine Ungarweinhand
lung vertheilt Schachteln schwedischer Streichhölzer auf
denen Wein vom Faß und ungarische Originalküche em
pfohlen wird Gestern erhielt in der Nähe der Passage
jeder Fußgänger ein sauber im Couvert liegendes
Hühneraugenpflaster umsonst Zu Tausenden wurden die
kleinen inhaltsreichen Couverts die eine englische Fabrik
firma und gleichzeitig eine Gebrauchs Anweisung trugen
an Jung und Alt an Arm und Reich vertheilt und in
unzählige Berliner Familien wird gestern das neueste
englische Hühneraugenpflaster Einkehr gehalten haben
Ob nun aber die Nachbestellung die Kosten für diese ori

Platz und ließ sich später im Ausbau der Bildergalerie
noch die Damen vorstellen welche bei der letzten Cour
den Majestäten vorgestellt worden waren Der Kronprinz
bewegte sich in der Gesellschaft Der Ball begann mit
einem Walzer an welchem ebenso wie an den folgenden
Tänzen sich auch die Prinzessinnen des Königlichen Hau
ses betheiligten Gegen 11 Uhr zog sich die Kaiserin zu
rück während der Kaiser mit der Gesellschaft noch das
Abendessen einnahm Den Schluß des Balles bildete ein
glänzender Kotillon

Der Königliche Hof legte gestern für den Erb
prinzen von Anhalt die Trauer auf 8 Tage an

Das Schulgefchwader bestehend aus S M Schiffen
Stein Moltke Sophie und Ariadne Geschwader

chef Kapitän zur See und Kommodore Stenzel ist am
4 Februar e in St Thomas eingetroffen und beabsich
tigt am 11 dess Mts wieder in See zu gehen

Aus dem Leben des alten Demmler erzählt
die Deutsche Bauzeitung einige interessante Episoden
Der Schweriner Schloßpark sollte umgestaltet werden
und zu diesem Zwecke hatte man den ausgezeichneten
Gartenkünstler Lennö aus Berlin berusen dieser erschien
in Begleitung des ihm befreundeten Architekten Stüler
In einer Unterredung kam auch der Schloßbau zur
Sprache und dabei gab der Großherzog Paul Friedrich
dem jungen Architekten den Anfttag ebenfalls einen Ent
Wurf einzureichen Als Demmler davon erfuhr gerieth
er in begreifliche Erregung nnd aufbrausend wie er war
forderte er von dem Fürsten nichts Geringeres als den
ertheilten Auftrag zurückzunehmen Eine derartige Zu
muthung hätte bei jedem anderen Monarchen Ungnade
und Entlastung unbedingt zur Folge gehabt Paul Fried
rich aber schrieb an seinen Baumeister Lieber Julius
Du kommst mir in Deinem Zorne vor wie der Advokat
Grünspan in Scherz List und Rache Als Großherzog
von Mecklenburg habe ich das Recht mir Entwürfe zu
bestellen bei wem ich will aber eS geht nicht an daß
ich als Großherzog einen solchen einmal ertheilten Auf
trag wieder zurücknehme Dagegen will ich Dir gern ver
sprechen den Entwurf den mir Herr Stüler liefern wird
überhaupt nicht anzusehen sondern unausgepackt bei Seite
zu stellen Ich hoffe daß Du Dich dabei beruhigen
wirst Auch der folgende Großherzog Friedrich
Franz II schenkte dem Hofbaumeister unbeschränktes Ver
trauen Als Demmler von einer sozialdemokratischen
Mehrheit zum Reichstagsabgeordneten gewählt war und
sich vor seiner Abreise nach Berlin von dem Fürsten ver
abschiedete da entließ ihn dieser mit der scherzhasten Mah
nung er möchte es im Reichstage nur nicht gar zu
arg machen

Der ehemalige französische Botschafter am Berliner
Hofe Graf St Vallier ist im Alter von 52 Jahren
gestorben 1877 wurde er zum Botschafter in Berlin
ernannt wo er sich einer großen Beliebtheit und nament
lich auch besonderer Auszeichnung seitens der höchsten
Kreise zu erfreuen hatte Als Gambetta im November
1881 sein großes Ministerium bildete nahm er seine
Entlassung und gehörte seitdem dem Senate als ein sehr
thätiges Mitglied an

Auf dem Eise Königsberg Eine traurige Braut
fahrt machte in vergangener Woche der Gutsbesitzer S
mit seiner jungen Gattin Die Hochzeit war eben in der
Behausung der Schwiegereltern des Bräutigams in der
fröhlichsten Weise beendet als der Schlitten vorfuhr um
das glückliche Paar nach seinem neuen Heim zu bringen
Der Weg bis dahin war über zwei Meilen weit und

ginelle Reklame decken wird ist eine andere Frage Viel
leicht kommen wir in dem Punkte der Reklame noch dem
Beispiel Amerikas nach wo in einigen Städten zu Beginn
dieses Winters ein Posten Paletots mit der Firma ver
sehen gratis auf den Straßen vertheilt wurde

Die Jubiläumsadressen welche der Kaiser gelegentlich
seines Regierungsjubiläums erhalten hat sind gegen
wärtig im Garde du Korps Saal des Königl Schlosses
gegen ein kleines Entree zu einem wohlthätigen Zwecke
ausgestellt Der Garde du K rps Saal gehört nicht zu
den Festsälen sondern zu den Wohnränmen des Schlosses
die sür gewöhnlich dem Publikum nicht zugänglich sind
Seine Wände schmücken die Originalgemälde berühmter
Camphansen scher Bilder wie der Sturm der Düppler
Schanzen Friedrich der Große an der Leiche Schwerins
in Prag Die Parade und Die Abendandacht auf
dem Schlachtfeld von Lenthen Rings herum laufen
an den Wänden Paneele entlang die mit kostbarem alten
Meißener Berliner und chinesischem Porzellan dicht be
bestellt sind Die Adressen selbst sind aus einer Reihe
von Tischen ausgebreitet oder aufgestellt Ihre Zahl ist
eine sehr große und dennoch keine vollzählige sondern nur
eine Auswahl Vertreten sind darunter zunächst die
Städte welche ihrem königlichen Herrn huldigen sie auf
zuzählen ist gar nicht angängig denn es fehlt kaum eine
größere Stadt Sammet und Seide der neue Schwank
von Oskar Blumenthal der sich an ein französisches Ori
ginal anlehnt wurde bei der Premiöre äußerst kühl auf
genommen nach einigen Kürzungen und Aenderungen fand
das Stück jedoch am zweiten Abend eine beifällige Auf
nahme

Die Sitting Bull Sioux Jndianer die in das Caftan fche
Panoptikum eingezogen sind haben wie alle derartigen
exotischen Menschen Schaustellungen auf die Berliner eine
große Anziehungskraft ausgeübt Obwohl für Sonntag
das Auftreten der Rothhäute noch nicht öffentlich ange
zeigt war war der Andrang ein so enormer daß man
nur schrittweise in den großen Sälen vorwärts gelangen
konnte



führte über überschwemmte fest zugefrorene Wiesen und
den sogenannten Schnackfluß der wegen feiner Tiefe
an einzelnen Stellen nicht fest zufriert Vier Schlitten
folgten als Begleitung in die neue Heimath die mitge
nommene Musik spielte einen flotten Marsch Plötzlich

der Brautschlitten war eine Strecke vorausgekommen
brachen die Pferde desselben auf dem genannten Flusse
ein und zogen den Schlitten ehe das jun e Paar sich
aus demselben zu retten vermochte in die Tiefe Mit
Aufbietung aller Kräfte vermochten die Nachfolgenden
Herrn S und seine junge Gattin aus den eiskalten
Fluthen zu retten während Schlitten und Pferde bereits
rettungslos unter der Eisdecke verschwunden waren In
der neuen Heimath sollten die Hochzeitsseierlichkeiten fort
gesetzt werden das mußte natürlich unterbleiben und statt
des luftigen Reigens hörte man das Wimmern der jun
gen Frau fah man die wenig zuversichtlichen Mienen des
Arztes Herr S geht allerdings seiner Genesung ent
gegen während die junge Gattin sich eine derartige Er
kältung und eine so großartige Affektion des ganzen
Nervensystems zugezogen hat daß man auf das Aergste
vorbereitet ist

Aus Spandau berichtet der A f H Ein
schwerer Unglücksfall wäre am Dienstag beinahe auf dem
Hofe des städtischen Krankenhauses passirt Gegen Morgen
war aus der Frauenstation eine Kranke gestorben und
zwei Schwestern unternahmen es den Leichnam nach der
Leichenkammer zu tragen Als sie mit ihrer Bürde den
Hof überschreiten wollten sah die vorangehende Schwester
in der Dämmerung plötzlich eine Oeffnung im Erdboden
Sie hemmte sofort ihre Schritte sonst wäre sie unfehlbar
in die Tiefe gestürzt Wie sich bei näherer Besichtigung
ergab war nämlich in der Nacht die Decke eines alten
sehr tiesen und mit Wasser angefüllten Brunnens einge
stürzt von dessen Vorhandensein Niemand eine Ahnung
hatte

Der greise Jesuitengeneral Beckx der nach Angaben
italienischer Zeitungen schon im Sterben liegen sollte hat
sich wieder so weit erholt daß er vor einigen Tagen das
Bett verlassen konnte

Seltsamer Gebrauch von Dienstpserden Die
Republique sranyaise setzt den begonnenen Feldzug

gegen die Kavallerie Offiziere beharrlich fort und kommt
heute auf den Schaden zu sprechen den die Pferde durch
das kavaliermäßige Leben der Herren in gewissen Garni
sonen erleiden In Tours Fontainebleau Compiegne
Evreux Rouen Rambouillet Senlis Ehateaudun Chartres
wird den ganzen Winter gejagt Schon im Oktober ent
zieht man zehn Pferde per Eskadron fünfzig per Regi
mint dem Dienste pflegt und süttert sie zum Nachtheil
der Rationen ihrer Nschbarn um von Reitern und Ama
zonen gebraucht zu werden Vier Monate hindurch wird
zwei Mal wöchentlich das Regimentsleben durch Hetz
jagden gänzlich unterbrochen Da höhere und niedere
Ossiziere gewöhnlich Dienstpferde reiten und die ihrigen
ruhig im Stalle stehen lassen jagd man rasend daraus
los Wie viele Pferde gehen bei der Verfolgung von
Eber und Hirfch zu Grunde wie viele Lungenentzün
dungen werden durch die Schuld von Ordonnanzen ge
holt welche ohne Vorsicht die schweißbedeckten Thiere
heimführen Beim Schluß jeder Jagdsaison hat die
Pferdeinspektion alle Hände voll zu thun Man nennt
uns ein Regiment in dem von 48 Pferden welche den
ganzen Wimer gejagt halten 37 ausrangirt werden
mußten oder im Laufe des Jahres zu Grunde gingen
Der Staat bezahlt demnach theuer genug die Launen der
Obersten welche es für angemessen erachten die Theil

nahme an den Hetzjagden bei ihren Offizieren in die
Mode zu dringen Während dieser Zeit schreitet die
Unterweisung der Rekruten vorwärts so gut sie kann und
die Disziplin hinkt nach Ein anderer Mißbrauch die
Wettrennen und Wettreiten greift in den Paris nahe
stehenden Regimentern immer mehr um sich Es ist in
der Ordnung daß unter den Offizieren und Unteroffizieren
die Liebe für die Pferde ausgebildet wird aber übersteigt
es nicht das Maß wenn Lieutenants Unterlieutenants
und Wachtmeister nur bemüht sind die Thiere für Hin
dernißrennen zu dressiren Diese Sportliebhabereien stnd
ganz neu in unserer Kavallerie und übrigens nur inner
halb eines Umkreises von 40 Wegstunden um Paris zu
Hause Dennoch haben wir noch nicht sagen hören daß
unsere Schwadronen in Marseille Auxonne Bordeaux
schlechter beritten sind als in Nantes Tours oder Fon
tainebleau

Ans dem Geschäftsverkehr

Farbige und schwarzseidene
Mk I,5S per Meter bis Mk 14 80 Pf in 10 ver
schied Qual, veri in einzelnen Roben u Stücken zollfrei
in s Haus das Seidenfabrik Depot G Heuneberg K
u K Hoflief, Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

IIv 8Leipzigerstraße 2UsWviiM H Voller
besorgen zu tarifmäsjigen Preisen Annoncen für alle
Zeitungen der Welt Kostenanschläge Beschaffung effekt
vollster Clichss Rabattvergünstigungen Zeitungsver
zeichnisse gratis Geöffnet von Morgens 8 Uhr bis
Abends 7 Uhr

Lageskalender
Aaufmänn crcin Vorm 11 Borstandssitzung Abends 8 Gesellschastsabend

im Vereinslokale
Hallischcr Schiitzciilmii Schießtag
Halle Ichcr Turnvcrcin Vereins Äbcnd im Rosenthal
Turnverein lc Vorm Zusammenkunst in Wilke S Restaurant
katholischer Gelcllenvcrei Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein AreunXschastSlmnd Ab 8 im Reichskanzler

csangvereiu Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschastsabend
Aithervcreiu Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Bibliothek des HanSwerker MeistervereinS Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Rcncs Theater Ab Concert der Halle schen Stadtkapelle
Prinz Karl Nachm Concert der Halle schen Stadtkapelle Abends Concert

der Capelle des Magdeb Füs Regt Nr 36
Saalschlohbraucrci icbiche ftei Nachm Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36

Montag den 8 Februar
Städtische Steuer Receptur m 8 Kebr erde ic steuern

von Pormittans 8 bis Rachmittags t Uhr anncnomincn
5 rster Hcbcbczirki iriiiiitrniic ütchcnstrake Händelstraiic Halber

städtcrftraiic Harz Har,muffe Hcwigstraiic Hcinrichstraftc
Zweiter Hebebezirl Viebcnaucrstr Liliennaffe nlovtasstraizc rohe

Miirtcrstrakc
ZtaStvcrorimctcn vcrsammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaal
vörseittiersammluna Vorm von 58 94 Uhr im Börsenhause großer

Berlin Nr 13 imil Cours Nor i
Kaufmann verein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8 9j

doppelte Buchführung unb stenographische Uebungen im Vereinslokale

Polytechnischer verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
verein ehemal er Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Hall Turnvcrcin Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnvcrcin Mc Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubensrr I i
Thlemescher csaugvercin Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Hernn l

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Bcrli Schachabend
Hallischcr Schiitzentmnd Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant

atholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Kniivfer s Musik Institut Sophienstraf e Ä8
JnteriuiS Stadt Thcater Sonntag Gasparone Montag DerSaloutyrolcr
Viktoria Theater Sonntag Nachm, Lumpaci Vagabundus Abends Der

Bettelstudent

Halle sche voll da Letpzlgerftr K Geöffnet vo Morgen 9 S Abend
Etnzel Blid 15 Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 FebruarGeboren Dem Maurer Gustav Geicke Taubenstraße 13

eine T, Marie Dem Schlosser Carl Lindner Ludwigstr 16
ein S Carl Friedrich Ernst Dem Klempner Joseph Marche
gr Klausstraße 34 eine T, Anna Friederike Dem Schmied
Otto Flinzer Klausthorvorstadt 13 eine T Franziska Mar
garethe Dem Zahnarzt Wilhelm Herrmann Königstraße 3
eine T, Frieda Clara Dem Droschkenbesitzer Otto Reiche
Langestratze 9 eine T, Erdmuthe Paula Gertrude

Gestorben Des Schneider Robert Engelhardt T, Minna
Agnes 4 I 1 M 1 T, Hermaunstr s Emlie Weiland
61 I 5 M 4 T, Hirtengasse 3

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9,51 V
10 55 V IM Köchen 11,31V
1 24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A M KöthenZ

Nach Lei ,lg 5,20 fr 7,30 B
8,25 V 10,12 B 11,30 B
I,40 N 3,20 N 5,8 N
6,15 A 7,1o A 9,8 A 10 47 A
11,0 A 2,5 fr

Nach Halders,aSt 8,7V 11,35 B
3,5 N 6,0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach affel 5 10 V 9,0 V 11,43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9,30 Abends sbis Nordhausenj
10,37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 B 7,45 V
10,15 V 11,38 V 2,5 N
6,8 A 9,40 A lbis Erfurts
11,3 A

Nach Berlin 4,35 fr 7 25 V
II,0V 2,0N 5,39N 6 0 A

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 B
sv Köthens 10,2 V 1 26 N 5 3
N 6,56 A 9 1 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7,9 V
8 42 V 9,43 V 11 7 V
11,28 V 1,12 N 2,51 N 4 27

N 5,31 N 7 37 A 8,23 A
8 53 A 10,26 A 11,53 A

Von Halber 8,7 V 10,3 V
1 16 N 4 55 N 8,50 A

Bon affel 6,55 B sv Nordhausens
7 14 V 10,3 V sv Eichenbergs

1 10 N 5 13 N 8,58 A 10,35 A
Von Sorau 7,4 V Won Falken

bergs 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6

svon Erfurts 10 38 V 1 9 R
5 15 N 5,33 N 9,11 A
10,56 A

Von erlin 4 21 fr 8 20 V sv n
Bitterselds 10,3 V 11 31
2 50 N svon Bitterfelds 5,45 N
9,3 A 10,53 A

Z bedeutet Lokalzug
9,15 AI

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenvosten

Postliof Halle
Nach Schasftädt 5,45 fr 3 0 N Von SchaMdt 8 35 V 7 50 A
Nach Salzmünde 6,0 fr 3,0 N I Von Talzmünde 10,0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MIN

Thermomecer
nach

Mch
tigkeil

2er
Luft

o

Wlnd Wetter

5 2
2 Uhr 758 0 1,2 l 1,0 65 X V zml heiter

8 Uhr 750 0 1 2 1 0 88 80 klar

6 /2 7 Uhr 761,0 5,6 4 5 86 80 Nebel

Uebersicht der Witterung
Ein hohes Maximum von über 785 wi liegt über dem

Innern Rutzlauds während der Luftdruck auf den britischen
Inseln wieder im Abnehmen begriffen ist Ueber Central
europa ist bei gleichmäßiger Luftdruckvertheilung das Wetter
ruhig vorwiegend krübe vielfach nebelig und meist kälter In
Deutschland wo seit gestern stellenweise Schneefälle stattpnden
herrscht leichter Frost

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 16 Hamburg 1 Memel

11 Karlsruhe 1 München 5 Chemmtz 4 Berlin 3
Paris 0

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 5 Februar
Abends 2,42 am 6 Februar Morgens 2,42

Iliviltei in
Sonntag den 7 Februar

Neues Tbeater Abu Hassan Die schöne Galathea
Wiener Walzer

Al es Theater Nachmittag 3 Uhr Der Hüttenbesitzer
Abends 7 Uhr Funken unter der Äsche Vom landwlrth
schaftlichen Ball Sie stottert

Carola Theater Jeanne Heannette und Jeanneton
Montag den 8 Februar

Carola Theater Der Stabstrompeter

AueUon
Montag den 8 ds Vorm

10 Uhr versteigere ich in den
Lagerräumen der AirmaOtt

hier Stein
thorbahnhof in einer Streit
sache

42 Fas Bratheringe
und SV Kisten ge
räucherte Fische

llirsvd
Gerichtsvollzieher

FIni Ii
zum I April auf sichere Hypothek zu leihen
gesucht Unterhändler verbeten Off sud

114 an terbeten

Gegen alle rheumatischen Schmerzen
ist der berühmte II i,xvII i r It 17iiiv r ki I i l A die beste
sicherste und billigste Einreibung da schon nach dem ersten Einreiben die
wohlthätigste Wirkung und bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen äußerlichen Schäden Eutzüuduugeu Wnndlanfen
Wundliegen Husten Brust nnd Magenleiden hauptsächlich aber auch
bei Uuterleibsbruchleideu bewährt sich der Balsam durch schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf den Dosen zu haben s 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung in allen renommirten Apotheken

4 71 ,ikzum 1 April aus sichere Hypothek zu leihen
gesucht Unterhändler verbeten Off sud

II 51 1IZi an rekerbeten

Schristl Arbeiten
in jurismcheu Verwaltung u Ablösungs
sachen sertigt mit Sachkenntniß

Bnreanvvrsleher a D
Schmeerstrasze 17/18 I

ii I

UM l 8 NDen 1 April beginnen die Cnrse für Handnähen Maschinen
nähen Wäschezuschneiden Schneidern Kunstarbeit Buchfüh
rung Deutsch Literatur und Sprachen

Auf Wunsch wirthschaftliche Ausbildung sär Pensionärinnen
Anmeldungen und Prospekte durch die Vorsteherin

Llise

olle
um schnell damit zu räumen

empfiehlt gute englische pr Zollpsd
Ä Mk extra weiche Qualität

pr Zollpfund S,5 Mk
AI vZmneabsrL

Geiststraste 7 Ecke der Harzgasse

Mit Bezug auf die Bekanntmachung
der Städte Fener Sozietäts Direktion
im amtlichen Theile dieses Blattes
empfehle ich mich znr Anfnahme von

Mobiliar Gebiinde
Versichernngs

Antriigen
Halle a S den Febr 188K

faul kilil t Ii
Bersicheruugs Kommifsar der

Provinzial Städte Feuersozietät
der Provinz Sachsen

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
isi nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vvrräthig sein wird
Anweisungen aus ganze Portionen

s 25 Pfg auf halbe s 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche



Interims AaSt Mvatsr
Iviu k41 ii 1I r 7 uixi 8
Direktion r lutl

Sonntag den 7 Februar 188V

S1 r IIIGastspiel des Fräulein I rKi r tI
vom Stadttheater zu Königsberg

Zum letzten Male

Ävr KZT Ik lllZlllptlllllIIII V IIII H I ZlKlIX
Große Operette von C Millöcker Komponist des Bettelstudent

k iv llei r Iliinel

Charlotta verw Gräfin von
Santa Croce

Babelona Nasoni Podesta
von Syrakus

Sindulfo sein Sohn
Conte Erminio
Luigi dessen Freund
Benozzo Wirth
Sora sein Weib
Zeuobia Duenna der

Gräfin Charlotta
Marietta Kammerzofe der

Gräfin Charlotta
Massaccio Schmuggler

Benozzo s Onkel
RupertoCorticelli Oberst
Guarini Lieutenant
Pamfilia l
Pietro
Giufeppo
Dominica 1

Frl Gerth a G

Hr Patry
Hr Hüner
Hr Burghardt
Hr Nenert
Hr Dobers
Frl v Lessa

Fr Treptow

Frl Hartmann

Hr König
Hr Richard
Hr Fischer

tHr Lehmann
Hr Hoyi ll
Hr Hugo
H Schulz

PersonenEin Gerichtsdiener
Bianca

Schmuggler

Marguerita
Jsabella
Lucia
Fiametta
Sybilla
Fernandos

Bäuerinnen

Gruesto
Emilio
Luczi
Scaloo
Pietro

Matrosen

Hr Carl
Frl Bertini
Frl Wegener
Frl Sauer
Frl Stolp
Frl Krause
Frl Zabel
Frl Naue
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Senger
Frl Neue
Frl Rathcke

Die Handlung spielt in und nächst Syrakus
auf Sicilien im Jahre 1820

Nach dem 1 und 2 Akt je 10 Minuten
Pause

Loge S Mk Sperrfitz 1, V Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie 5 Pfg
7 Illir 7/ Ilkr tv 4 III r

Montage den 8 Februar 188k

Reu Zum letzten Male Nen
Lustspiel in 4 Akten von Gustav v Moser

iksW I
PersonenLichtenberg Banquier

Bertha dessen Frau
Alice deren Tochter
Bredo Kaufmann
Marianne seine Tochter
Adelheid Bredo s Schwester
Fritz von Strehsen
Hans Werner
Selma Kammerjungser bei Bredo
Joseph Stemmbacher
Stemmbacher dessen Vater
Vroni Steiner
Lsisl Heimburger
Vera Samiroff Sudentin der Medizin in Zürich
Ludwig Diener bei Bredo

Der 1 2 und der 4 Akt spielen in Berlin der 3 Akt
Zeit Gegenwart

aus Throl

Herr Dahlen
Frl Peroni
Frl Bronn
Herr Patry
Frl Wack
Frl Treptow
Herr Hüner
Herr Pittschau
Frl v Lessa
Herr Sachs
Herr König
Frl Hartmann
Herr Schulz

Frl Förster
Herr Richard

spielt in Tyrol am Achensee

Loge 1,5VMk Sperrsitz iMk Parterre 5 Pf Galerie Pf
7 III r 7/z I7I r 10 4 Ilkr

Dienstag den S Februar
Zum Benefiz für den Kapellmeister Herrn l ul

Mit neuer Ausstattung Große Operette von Strauß

lMMms MMtsr in KiMe
Voranzeige

Dieustag Mittwoch und Donnerstag den 1 17 n 18 Februar 188

IZroiiiiiTliN l I 8 l rS 5 F FS I
neun deutsche Zwergfchauspieler

unter Mitwirkung des gesummten Personals des Königstädtischen Theaters
in Berlin Personen Es finden nur diese drei Vorstellungen statt

von 1 an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhast gearbeiteten
Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepaßt bei

Ott Uliikvlianiit Meinschmieden
Werkstatt für mathematische Physik nnd optische Instrumente

v Lavsvd s

Ä v k K lismpksklt iiseli dööiiclstör IuvWtur vsrsodioäöQS rtiksl gswss I Zers dsäsutsvä
llörab öset töQ u

1 loi IRerr ixl 1 z ii 11 II i lein 5k VorvtWvd
Alisi ckire tor

II IIv z 3Ncsonator Si stcm Kaps Feurich Apollo etc
stummsr AuZ

und I tiiA
450 3600 Wc

Zur BarterzcugnnAist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret anch gegen Nachnahme I vr ll x 5lli
Zu haben bei Poststraste

l W Ziiö i ilMiii 2ten vereiiiiAe Imlileinimtsr
empfiehlt sein Lager in Nuszbaum Vtahagoui und
Birke zu billigsten Preise

Alter Markt S Einganq durch s Thor
Steinweg

19 s r Svdmickt Francke s Stiftung
gegenüber

Bei vorkommenden Sterbefällen bringe mein Lager von in allen Größen
von den einfachsten bis zu den elegantesten zu bekannt billigen Preisen in empfeh
lende Erinnerung

Montag den 8 Februar Abends 7 Ahr im Volkslchullaale

V Kbsnnvmvnt LGnoeri
Miilrin HV ,IIv aus DüNkldars

H r 1II1111 I i
Lviuplwviö v clur r 5 v Zlo art rio aus Fritjof von

Lrued Lcme k iallok Ls äur v Lsetkoveii Hskri6su 0uvert v Aeuäsls
sodii I isäer v Zekudsrt Okopis u ZetiÄViseil Svlostüeliö k Vlav v
ummorirt Iät2e k 3 t in Lueli u SlusikalisQiiaiiÄluiiA

Ullnuwmsrirts lät s s 2 oststr 9I

ISitiijsvIvker

ii

KvIi Qlit Hiliiiiii i 11
ti ilii IiiitI IiiIilv HiilI IiviiIiir iivii triiii

I i iiiii pt I iii iiIit Wvstt I iiiiiI iii t I
11 iiliturt r mi 1 rriiii

HiSÄOvritrjstoii ii
Ar iiZiI k iii r ItÄ e

u

elupllslllt

Aiiliis
Gutes weißes Gerstenftroh verkauft

die Oekonomie alter Markt 7

Unterricht in Stolze scher Stenographie
Der stenographische Verein nach Stolze hier wird

Montag den 15 Febrnar er Abends 8 Uhr
im Vrrrinübiknl CM David

2 Winter Unterrichts Cnrsus eröffnen

auch das Nähere

wozu wir gesl Anmeldungen

wegen des Honorars und der

den diesjährigen
erbitten

Einzeichnungslisten aus denen
Lernmittel zu ersehen ist liegen aus

in dem obenbezeichneten Vereins Lokal
und bei den Herreu

Gustav Preiszer Karlstraße 15
I Briefe Leipzigerstr 91 bei C F Ritter
O Gebhardt Brunnenplatz 7

Halle den 6 Februar 1886 1 vi
Der unterzeichnete Tonkünstler und N usikschriftstellcr erlaubt sich auf seinen

Unterricht in Clavier und Harmoninm Spiel Harmonielehre Contrapnnkt
F ge Formenlehre e aufmerksam zu machen

Anmeldungen täglich 11 12 Uhr alte Promenade 1

Äveiii
glänzend bewährt bei jedem Unwohlsein das
sich auf Schwächen des Nervensystems z B
Migräne des Magens z B Erbrechen
und der Respirationsorgane z B Asthma
zurückführen läßt ist von eminent nerven
stärkender und belebender Wirkung 1 2
Eßlöffel des eocainhaltigen

heben jeden Nervenschmerz nervöse
Kopf einseitige Gesichts Zahn nnd
rhenmatische Schmerzen auf s schnellste
oft schon

in wenigen Minuten
In Originalslaschen 5 2 und 5 Mark in

den Apotheken Hanptdepot Lö venapotheke
Man verlange ausdrücklich

bei

Speckkuchen ff
8v pe Laudwehrftraste 1

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann tu Halle

Hierzu S Bellagen
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